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3. Juli 1948 Nr. 7/48

LE TRACTEUR

m«Offizielles Organ des Schweizerischen Traktorverbandes
Organe officiel de l'Association suisse de Propriétaires de Tracteurs

Schweiz. Zeitschrift für motorisiertes Landmaschinenwesen
Organe suisse pour le matériel de culture mécanique

f Alfred Sidler
Ehrenpräsident des Schweizerischen

Traktorverbandes

Alfred Sidler ist nicht mehr. Am 4. Juni ist er im 68. Altersjahr in

Leukerbad, wo er Genesung suchte, einem Schlaganfall erlegen.
Seine Asche ruht in seiner Vaterstadt Luzern.

Der Schweiz. Traktorverband betrauert im Verstorbenen seinen
langjährigen und verantwortungsbewussten Geschäftsführer,
Präsidenten und Ehrenpräsidenten. Es geziemt sich, seiner in dankbarer
Erinnerung zu gedenken.

Alfred Sidler war mit Leib und Seele Bauer. Aber erst als Dreissig-
jähriger, nach dem Studium an der Architektenabteilung der ETH
und einem mehrjährigen Aufenthalt in Amerika, verschrieb er sich
voll und ganz dem landwirtschaftlichen Berufe. Sein Vater anvertraute

ihm die Führung des «Hunzikengutes» bei Rubigen, das er
im Laufe der Jahre zu einem weitherum bekannten Musterbetrieb
entwickelte. Noch in späten Jahren studierte Alfred Sidler an der
landwirtschaftlichen Abteilung der ETH, um sein Wissen zu bereichern

und um als vollwertiger Fachmann seinem Berufe und der
Allgemeinheit dienen zu können. Das ist in ausgesprochenem Masse
auch unserm Traktorverband zugute gekommen.
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Schon an der Gründungsversammlung im Jahre 1924 halte sich
Alfred Sidler dem Schweiz. Traktorverband als Vorstandsmitglied
zur Verfügung gestellt. Im Jahre 1930 wurden ihm Präsidium und
Sekretariat des Verbandes übertragen. Das Präsidium legte er im
Jahre 1942 nieder, die Geschäftsführung ein Jahr später. Seine
Verdienste um den Schweiz. Traktorverband sind, wenn auch nur äusser-
lich, durch die Ernennung zum Ehrenpräsidenten gewürdigt worden.

An der erfreulichen Entwicklung des STV hat Alfred Sidler einen
wesentlichen Anteil. Vor allem i h m ist es zu verdanken, dass dem
Landwirtschaffstrakfor im Eidg. Motorfahrzeuggesetz jene — übrigens

durchaus berechtigte — Ausnahmestellung eingeräumt wurde,
die bis heute behauptet werden konnte. Es war keine leichte Arbeit,
den Vorschlägen unseres Verbandes, unterstützt durch den Schweiz.
Bauernverband, Nachachtung zu verschaffen und es bedurfte des
zähen, zielbewussten Auftretens unseres Geschäftsführers und
Präsidenten, um unsern Forderungen zum Durchbruch zu verhelfen. Mit
unbeugsamem Willen verfolgte Alfred Sidler seine von ihm einmal
als recht anerkannten Ziele. Die Geschäftsführung unseres Verbandes

war keine leichte Sache. Dem Verstorbenen blieben
Widerwärtigkeiten — selbst aus den eigenen Reihen — nicht erspart. Das
hielt ihn jedoch nicht ab, sich je und je für den Träktorverband, wie
übrigens auch für die andern von ihm betreuten Aemter, einzusetzen
und deren Interessen in allen ihren Belangen nach bestem Wissen
und Gewissen zu verfechten. Alfred Sidler war eine grundehrliche
Natur, ein Charakter, dem man sich unbedingt anvertrauen konnte.

1939 übernahm Alfred Sidler die Redaktion der neugegründeten
Monatsschrift «Der Traktor», welche er mit seinen Aufsätzen bereicherte

und, im Verein mit einem fachmännisch geschulten Mitarbeiterstab,

interessant zu gestalten wusste.
Noch einmal galt es, die Klinge zu kreuzen mit den Behörden

und andern Organisationen, als die Autotransporfordnung (ATO)
geschaffen wurde und sich unser Präsident wieder für unsern
Verband und seine Mitglieder einsetzen musste. Auch hier hat sich
Alfred Sidler bewährt und einen auch den landwirtschaftlichen
Traktorbesitzer befriedigenden Zustand herbeiführen helfen.

Das Versicherungswesen lag dem Entschlafenen besonders am
Herzen. Er hat viel dazu beigetragen, dass wirtschaftlich tragbare
Versicherungsbestimimungen aufgestellt wurden, die sich zum Segen
für den Trakforbetrieb auswirken.

Die Verdienste, die sich Alfred Sidler um den Schweiz.
Traktorverband erworben hatte und die hier nur gestreift werden konnten,
haben ihren Niederschlag in der Anerkennung unserer Organisation
durch die Behörden und die Oeffentlichkeit — namentlich während
des zweiten Weltkrieges — gefunden.

Der Trauerfamilie, seiner verehrten Gattin und seinen Kindern,
sprechen wir unser herzliches Beileid aus. Wir werden Alfred Sidler
nichf vegessen! Fritz Laufer.
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